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DIGITALISIERUNG

örderungen für KMU sind für 
mehrere in sich abgeschlossene 
Unternehmensberatungen mög-

lich, jedoch insgesamt nicht mehr als 
zwei Beratungen pro Jahr und maximal 
fünf Beratungen innerhalb der Richtlini-
endauer von vier Jahren bis Ende 2026. 
Unternehmen, die zur Lösung ihrer 
wirtschaftlichen, finanziellen, personellen 
und organisatorischen Fragen der Unter-
nehmensführung eine Unternehmensbera-
tung in Anspruch nehmen, erhalten einen 
Zuschuß zu den Kosten der Beratung. 

Wer gefördert wird: Unternehmen, die
❚  rechtlich selbständig und im Bereich der 
gewerblichen Wirtschaft oder der Freien 
Berufe am Markt tätig sind
❚  ihren Unternehmenssitz und Geschäfts-
betrieb in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben
❚ die Definition für KMU (weniger als 
250 Beschäftigte, einen Jahresumsatz von 
nicht mehr als 50 Mio. Euro oder eine 
Jahresbilanzsumme von nicht mehr als 
43 Mio. Euro) erfüllen.

Was gefördert wird: Gefördert werden 
konzeptionell und individuell durchge-
führte Beratungen zu allen wirtschaft-
lichen, finanziellen, personellen und 
organisatorischen Fragen der Unterneh-
mensführung. Konzeptionell beinhaltet:
❚ eine am Beratungsauftrag orientierte 
Analyse der Situation des Unternehmens
❚  die Benennung der ermittelten Schwach-
stellen
❚ darauf aufbauend konkrete betriebsin-
dividuelle Handlungsempfehlungen mit 

detaillierten Anleitungen zur Umsetzung 
in die betriebliche Praxis
❚  maximale Dauer der Beratung: fünf Tage 
bzw. 40 Stunden. 

Der Zuschuß beträgt im Geltungsbereich 
der westdeutschen Bundesländer 50 % und 
ist auf 1.750 Euro pro Beratung begrenzt. 
In den ostdeutschen Bundesländern liegt 
der Zuschuss bei 80 %, höchstens jedoch 
2.800 Euro pro Beratung. Die durchfüh-
renden Berater müssen beim Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) registriert sein.  Anträge auf 
Förderung einer Unternehmensberatung 
können online seit dem 1. Januar dieses 
Jahres gestellt werden. Befristet ist das 
Förderprogramm bis zum 31. Dezember 
2026. Mit dieser Förderung soll die Lei-
stungs- und Wettbewerbsfähigkeit sowie 
die Beschäftigungs- und Anpassungsfähig-
keit von KMU gestärkt werden.

Die Leitstelle beim Zentralverband des 
Deutschen Handwerks (ZDH), die im 
Auftrag des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) 
in die Umsetzung des Förderprogramms 
eingebunden ist, unterstützt interessierte 
Unternehmen bei der Antragstellung und 
beantwortet Fragen zur Beratungsförde-
rung. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Internetseite der Leitstelle unter:
https://www.zdh.de/ueber-uns/fachbe-
reich-gewerbefoerderung/leitstelle-fuer-
freiberufliche-beratung/ 

Noch Fragen?
www.dmk-ebusiness.com

S elbstfahrende Autos, ein Hometrainer, 
der Strom für ein Notebook liefert 
oder smarte Toilettensitze, die Urin- 

oder Blutdruckmessungen durchführen 
sowie zahlreiche andere Produktneuheiten 
gab es in diesem Jahr auf der CES zu se-
hen.  Das Interesse an der traditionsreichen 
Messe war hoch, wie der Veranstalter, die 
Consumer Technology Association (CTA), 
bekanntgegeben hat. Demnach stellten über 
3.200 Unternehmen – vom Start-up bis zum 
Tech-Giganten – neue Produkte, Trends und 
Entwicklungen auf der Technikleitmesse aus. 
Insgesamt kamen über 115.000 Besucher 
nach Las Vegas. Neben Neuheiten der großen 
Computerhersteller gab es in diesem Jahr wie 
auch schon bei den Messen in den vergange-
nen Jahren Trends rund um das smarte Heim, 
Gesundheit und autonomes Fahren. Und bei 
fast allen Ausstellern spielte Nachhaltigkeit 
eine wesentliche Rolle.

Einsteigen in das Auto der Zukunft: Wie 
schon in den Jahren vor Corona, sind auch in 
diesem Jahr die großen Automobilhersteller 
präsent. Neben neuesten Entwicklungen 
beim autonomen Fahren zeigten Autobauer 
und Zulieferer, wie sie sich die Mobilität 
künftig vorstellen. So holte ❚ BMW nicht 
nur sein neuestes Konzeptauto, den „BMW 
i Vision Dee“ auf die Bühne, sondern auch 
den Schauspieler und Ex-Gouverneur von 
Kalifornien, Arnold Schwarzenegger. Schließ-
lich ist vieles von dem, was in seinen Filmen 
als Science-Fiction gezeigt wurde, inzwischen 

Mit Wirkung zum 1. Januar 2023 ist das neue Bundesprogramm zur 
Förderung von Unternehmensberatungen für kleine und mittlere Un-
ternehmen (KMU) sowie freie Berufe in Kraft getreten. Unternehmen, 
die zur Lösung ihrer wirtschaftlichen, finanziellen, personellen und 
organisatorischen Fragen der Unternehmensführung eine Unterneh-
mensberatung in Anspruch nehmen, können entsprechend der neuen 
Förderregularien einen nicht rückzahlbaren Zuschuß zu den Kosten der 
Beratung erhalten.

F

 ZDH AKTUELL:

Neues zur Förderung von 
KMU-Unternehmensberatungen

Nach einer komplett virtu-
ellen Messe und einer Tech-
nikshow, die hybrid stattfand, 
öffneten sich in Las Vegas 
wieder  die Tore der CES 
2023 in fast gewohnter Grö-
ße. Technikneuheiten gab es 
diesmal wieder richtig zum 
Anfassen in den Hallen in der 
Wüste Nevadas  |  von Alex 

Wallberger




